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Ortsgemeinde Gonbach

Niederschrift

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Gonbach

Sitzungstermin: Donnerstag, 11.08.2022

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Ort, Raum: Bürgerhaus, Hauptstraße 11, 67724 Gonbach

Anwesend waren:

Vorsitzender und Ortsbürgermeister:
Herr Jürgen Berberich

Beigeordnete:
Herr Mario Kipper
Herr Bernd Schiebel

Mitglieder:
Frau Regina Alt
Herr Ralf Grusa
Herr Alexander May
Frau Jutta Moser
Herr Volker Moser
Herr Dirk Weber

Ferner:
Herr Rudolf Jacob bis TOP 4

Es fehlten:

Mitglieder:
Frau Tanja Berberich entschuldigt!
Herr Jens Müller entschuldigt!
Herr Ronnie Röske entschuldigt!
Herr Sören Voigt entschuldigt!

Protokoll:
Herr Benjamin Maul
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung

 2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung

 3. Beratung und Beschlussfassung über 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2022

 4. Studie über die Geeignetheit von Flächen für die Errichtung von PV-Freiflächenan-
lagen; hier: Vorstellung der Studie, Beratung und Beschlussfassung über Anmeldung 
von Flächen zur Aufnahme in den Flächennutzungsplan

 5. Beratung und Beschlussfassung über Stellung eines Förderantrages zur Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik

 6. Beratung und Beschlussfassung über energetische Beratung für das Bürgerhaus

 7. Erstellung eines örtlichen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepts; hier: Bera-
tung und Beschlussfassung über Auswahl eines Planungsbüros; Förderantrag

 8. Beratung und Beschlussfassung über Anschaffungen für das Bürgerhaus

 9. Bekanntgabe Betriebsergebnis Forst 2021

 10. Informationsaustausch über Storchenturm

 11. Annahme einer Sachspende für den Spielplatz

 12. Einwohnerfragestunde

 13. Verschiedenes
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Protokoll:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung der Sitzung

Der Ortsbürgermeister begrüßte die Anwesenden sowie Herrn Bürgermeister Rudolf Jacob 
und stellte fest, dass die Einladung der Ratsmitglieder unter Angabe der Tagesordnung so-
wie die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung gemäß § 
34 GemO ordnungsgemäß erfolgte.

Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden nicht erhoben.

Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit fest.

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht vorgetragen.

 2 Bekanntgabe einer Eilentscheidung

Der Vorsitzende gab dem Rat bekannt, dass im Einvernehmen mit den Beigeordneten am 
04.07.2022 im Rahmen einer Eilentscheidung die Alpintaler GbR für den Kerwesonntag am 
12.09.2022 für sechs Stunden zu 1.284 € inkl. Mehrwertsteuer engagiert wurden, da diese 
um eine kurzfristige Entscheidung baten. Ein gleich hohes Angebot eines weiteren Alleinun-
terhalters wurde vor der Eilentscheidung eingeholt.

Der Rat nahm die Eilentscheidung zur Kenntnis.

 3 Beratung und Beschlussfassung über 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Jahr 2022

In der Ratssitzung am 02.06.2022 hatte der Gemeinderat die Anhebung der Realsteuerhe-
besätze rückwirkend zum 01.01.2022 auf das Niveau der gesetzlich festgelegten Nivellie-
rungssätze des Landes beschlossen.

Um die Änderung formal zu manifestieren, sind die neuen Hebesätze in eine Nachtrags-
haushaltssatzung (§ 4) einzuarbeiten. Die anderen §§ bleiben unverändert.

Der Ortsgemeinderat beschließt die erste Nachtragshaushaltssatzung in der vorliegenden 
Form für das Haushaltsjahr 2022 mit 8 Ja-Stimmen und einer Enthaltung.

 4 Studie über die Geeignetheit von Flächen für die Errichtung von PV-Freiflä-
chenanlagen; hier: Vorstellung der Studie, Beratung und Beschlussfassung 
über Anmeldung von Flächen zur Aufnahme in den Flächennutzungsplan

Der Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat, dass die Verbandsgemeinde Winnweiler 
im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplans eine Studie über geeignete Flä-
chen zur Errichtung von PV-Freiflächenanlagen in Auftrag gegeben hat. Hintergrund war, 
dass die Kreisverwaltung mitgeteilt hat, dass nur dort Bebauungspläne für PV-Anlagen ge-
nehmigt werden, wenn die Flächen im Flächennutzungsplan dargestellt sind.
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Der Verbandsgemeinderat hat die Ergebnisse der Studie zustimmend zur Kenntnis genom-
men und beschlossen, dass nun die jeweiligen Ortsgemeinden darüber entscheiden sollen, 
ob die herausgearbeiteten Potentialflächen so in die Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans übernommen werden sollen oder ob bezüglich konkreter Flächen Bedenken bestehen 
und diese nicht planerisch weiter verfolgt werden sollen.

In der Gemarkung von Gonbach handelt es sich um zwei nach bestimmten Kriterien ermittel-
ten Potentialflächen von zusammen 12,5 ha.

Die zusätzliche Aufnahme von Flächen, die jetzt nicht in der Studie enthalten sind, ist nicht 
möglich.

Anschließend wurde durch Herrn Bürgermeister Jacob die zuvor im ALLRIS eingestellte Stu-
die der Firma BBP über die Geeignetheit von Flächen für die Errichtung von Photovoltaik-
Freiflächenanlagen in der Verbandsgemeinde Winnweiler detailliert vorgestellt und die Fra-
gen von Ratsmitgliedern ausführlich beantwortet.

Nach eingehender Diskussion beantragt der Gemeinderat die im Gutachten der Firma BBP 
ermittelten beiden Potentialflächen für Photovoltaik-Freiflächenanlagen in der Gemarkung 
Gonbach  mit 7 JA-Stimmen und 2 Nein-Stimmen in das Verfahren zur Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans aufzunehmen.

 5 Beratung und Beschlussfassung über Stellung eines Förderantrages zur Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik

Der Ortsbürgermeister informierte den Rat, dass im Rahmen der Ortsbürgermeisterbespre-
chung am 14.07.2022 über mehrere Förderprogramme zur Förderung der LED-Umrüstung 
im Bereich der Straßenbeleuchtung von den Pfalzwerken informiert wurde und die Ortsge-
meinden Übersichten zum möglichen Tausch von Leuchten und der damit verbundenen 
Stromeinsparung erhalten haben. Die Ortsgemeinden wurden gebeten, bis Ende September 
darüber zu entscheiden, ob sie einen Förderantrag stellen wollen. Da die Ortsgemeinde 
Gonbach bereits im Jahr 2013 komplett auf kostensparende LED-Technik bei der Straßenbe-
leuchtung umgestellt hat, wurde von Seiten der Pfalzwerke nur empfohlen, fünf NAV Gelb-
licht Bogenleuchten gegen technische Leuchten auszutauschen. Dabei handelt es sich um 
die Leuchten in der Kneippanlage, in der Hauptstraße 45d sowie die drei Leuchten in der 
Straße „Am Perlenberg" 7, 11 und 18.

Die Bruttoinvestition von 2.678 € wird mit 25 % aus Bundes- und Landesmitteln gefördert, so 
dass sich der Eigenanteil der Gemeinde auf 2.008,13 € reduziert. Der Förderantrag muss mit 
anderen Gemeinden gestellt werden, um die Mindestinvestitionssumme für die Förderung zu 
erreichen.
Der alternativ berechnete Austausch und der Einbau von BEGA E-Blocks bei diesen fünf 
Leuchten sind wesentlich teurer. Eine Förderung ist dabei nicht möglich.

Durch diese Investition können Stromkosten und Wartungspauschalen von jährlich 384,24 € 
eingespart werden. Der Anteil der eingesparten Stromkosten beträgt dabei 12 % der Strom-
kosten für die Straßenbeleuchtung im Jahr 2021. Die Amortisationsdauer beträgt ca. sechs 
Jahre.  

Der Gemeinderat hat deshalb einstimmig beschlossen, dass der Ortsbürgermeister beauf-
tragt wird, einen entsprechenden Förderantrag für die LED-Umrüstung dieser fünf Bogen-
leuchten zu stellen. Nach positivem Bescheid dieses Förderantrages wird eine Ausschrei-
bung veranlasst. Über die Auftragsvergabe wird nach der Submission im Gemeinderat ge-
sondert entschieden.
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 6 Beratung und Beschlussfassung über energetische Beratung für das Bürger-
haus

Der Ortsbürgermeister informierte den Gemeinderat darüber, dass in der Ortsbürgermeister-
besprechung am 14.07.2022 die Ortsgemeinden in Kenntnis gesetzt wurden, dass die Ver-
bandsgemeinde plant, sämtliche verbandsgemeindeeigenen Gebäude unter energetischen 
Gesichtspunkten überprüfen zu lassen. 

Dazu gehöre:

a) Die Geeignetheit von Dächern für die Installation von PV-Anlagen
b) Die Überprüfung bestehender PV-Anlagen, ob es Sinn macht, hier von der derzeit 

praktizierten Einspeisung abzusehen, Speicher nachzurüsten und die Energie selbst 
zu verbrauchen.

c) Die Gebäudehülle (Dämmung, Fenster, Dach, soll bezüglich wirtschaftlich durchzu-
führender Dämmmaßnahmen überprüft werden). Es sollen ebenfalls die bestehenden 
Heizungsanlagen überprüft werden.

Die Ortsgemeinden, die Interesse haben, ihre eigenen Gebäude hier ebenfalls überprüfen zu 
lassen, sollen dies bis Ende September der Verbandsgemeinde mitteilen. Die anfallenden 
Kosten sind von den Ortsgemeinden zu tragen. Nach Rücksprache mit der Verbandsge-
meindeverwaltung sei mit Kosten für eine energetische Beratung für das Bürgerhaus von 
rund 1.000 € zu rechnen.

Vom Vorsitzenden wurde zum Vergleich ein verhandeltes Alternativangebot des zertifizierten 
Energieberaters Dipl.-Ing. Peter Schaumlöffel aus Enkenbach in Höhe von 4.760 € brutto 
eingeholt. Diese nach der DIN-Vorschrift V 18599 vorgesehene energetische Beratung wird 
zu 80 % vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gefördert, so dass der 
Eigenanteil der Gemeinde 952 € beträgt.

Der Ortsgemeinderat entscheidet sich mit 6 JA-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthal-
tung, vorbehaltlich der Förderzusage, für das Angebot von Herrn Peter Schaumlöffel für eine 
energetische Beratung des Bürgerhauses. Die auf die Gemeinde entfallenden Kosten wer-
den außerplanmäßig zur Verfügung gestellt.

 7 Erstellung eines örtlichen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepts; 
hier: Beratung und Beschlussfassung über Auswahl eines Planungsbüros; 
Förderantrag

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 31.03.2022 beschlossen, einen Förderantrag für 
ein  Hochwasser-und Starkregenvorsorgekonzept zu stellen und die Aufgabenbeschreibung 
nach den Vorgaben der ibh (Informations-und Beratungszentrum Hochwasservorsorge 
Rheinland-Pfalz) an den Bauausschuss zu übertragen. 

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 07.05.2022 dann einstimmig den Leistungs-
rahmen festgelegt und zudem lokale Gefährdungssituationen benannt.

Die Verbandsgemeindeverwaltung hat daraufhin Angebote von mehreren Planungsbüros 
eingeholt und folgenden Beschlussvorschlag erstellt:

Nach Prüfung und Wertung der Angebote wählt der Ortsgemeinderat das Planungsbüro IGR  
GmbH aus Rockenhausen zur Erstellung eines örtlichen Hochwasser- und Starkregenvor-
sorgekonzepts für die Ortsgemeinde Gonbach aus. Der Auftrag wird vorbehaltlich der För-
derzusage an das Planungsbüro IGR GmbH Rockenhausen erteilt.  
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1. Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des ausgewählten Angebots einen Förder-
antrag zu stellen und das weitere Vorgehen mit der SGD Süd abzustimmen. 

2. Mit dem Förderantrag wird ein Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn gestellt. Nach 
der Bewilligung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns wird der Ortsbürgermeister ermächtigt, 
den Ingenieurvertrag mit dem Büro IGR abzuschließen.

Der vorliegende Beschlussvorschlag wurde vom Ortsgemeinderat einstimmig angenom-
men.

 8 Beratung und Beschlussfassung über Anschaffungen für das Bürgerhaus

Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig Anschaffungen für das Bürgerhaus in Höhe von 
zusammen 1.099,56 Euro aus dem restlichen Kerweerlös 2019.

So wird ein neuer Laptop von Fujitsu für 396,27 € als Ersatz für den im Jahr 2014 erworbe-
nen Laptop angeschafft. Auch wird ein neuer Kaffeeautomat für 410,55 € als Ersatz für einen 
etwa 20 Jahren alten Automaten gekauft. Des Weiteren ergänzen künftig 60 Weingläser von 
Schott Zwiesel für 292,74 € den Gläserbestand vom Bürgerhaus.

Die Angebote hatten Mario Kipper, Bernd Schiebel und Tanja Berberich eingeholt.

 9 Bekanntgabe Betriebsergebnis Forst 2021

Der Vorsitzende gab dem Rat das Forstergebnis für das Jahr 2021 bekannt. 

Demnach wurde mit dem Gemeindewald im Jahr 2021 bei Einnahmen in Höhe von 2.212 € 
und Ausgaben von 1.120,13 € ein Jahresüberschuss von 1.092,07 € erzielt.

 10 Informationsaustausch über Storchenturm

Der Vorsitzende erläuterte, dass es im Gemeinderat Überlegungen gibt, einen Storchenturm 
zu errichten. Hierzu übergab er das Wort an das Ratsmitglied Alexander May, der gebeten 
wurde, hierzu Informationen einzuholen. Dieser erklärte, dass er eine Anfrage bei der Initiati-
ve „Pfalzstorch“, bezüglich eines Storchenturms gestellt hatte. 

In der Ortsgemeinde Gonbach wäre ein Storchenturm kein Problem. Für einen Stahlmast 
würden Kosten von ca. 1.000 € entstehen. Der Mast wäre auch wartungsfrei. 

Der Gemeinderat befürwortet die Errichtung eines Storchenturms in Gonbach. Bis zu einer 
der nächsten Ratssitzungen wird deshalb eine zusätzliche fachliche Beratung im Hinblick auf 
Standort und Fördermöglichkeiten von Alexander May eingeholt.

 11 Annahme einer Sachspende für den Spielplatz

Der Vorsitzende informierte den Rat, dass der CDU Ortsverband Gonbach für den Spielpatz. 
einen neuen Sonnenschirm und ein neues Dach für den Sandkastenturm im Wert von zu-
sammen 500 € spenden möchte und der Gemeinderat um Annahme der Spende gebeten 
wurde.
Diese Sachspende für den Spielplatz nahm der Gemeinderat einstimmig an.
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 12 Einwohnerfragestunde

Dem Vorsitzenden lagen keine Anfragen vor.

 13 Verschiedenes

• Abrechnung des Wirtschaftsweges „Neuhemsbacher Weg"

• Unterzeichnung des Vertrages mit Vantage Towers und Ergebnis Ortstermin

• Kündigung Mietvertrag Bürgerhaus zum 01.11.2022

• Beseitigung Ast- und Kronenbruch in der Kneippanlage

• Prüfung der Elektrogeräte am 24.06.2022

• Spende an SPD Ortsverein zum 50. Jubiläum und Spende einer Chronik vom 
  SPD-Ortsverein an die Gemeinde für das Dorfmuseum

• Dorfmoderation: Arbeitskreise haben die Arbeit aufgenommen

• Darlehen für Friedhof vereinbart

• Spielplatzprüfung am 29.07.2022 erfolgt

• Ortsbürgermeisterbesprechung am 18.08.2022 mit Landrat in Kircheimbolanden

• VG-Rat hat Anschaffung von 15 mobilen Stromerzeugern beschlossen

• Verteilung von Flyern mit Notfallplanung bei Stromausfall ist erfolgt 

• Radwegebeschilderung durch die Verbandsgemeinde

• Friedhofsgebührenkalkulation für 2022 von VG für Ortsgemeinden erstellt
  (Thema in der nächsten Ratssitzung)

• Inspektion des Gemeindefahrzeuges durchgeführt

• Flyer und Grußwort für Kerwe erstellt

• Waldweg Flurstück 797/2: Begradigung und Ausbaggern des daneben liegenden Grabens 
  erfolgt durch Ronnie Röske

• Feuerwehrhaus erhält neuen Bodenbelag

• Spende von Edeltraud Armbrüster für die Seniorenarbeit

• Stand Notstromversorgung - Ortsbürgermeister holt aktuelle Information von der VG ein

• Pergola am Springbrunnen

Ende des öffentlichen Teils: 21:35 Uhr

Jürgen Berberich, Ortsbürgermeister Herr Benjamin Maul, Protokoll
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